
Sehr geehrte Damen und Herren,

auf dem Titelbild sehen Sie Schutzausrüstung, die wir in relativ 
großer Menge eingekauft haben. Vielleicht ist das Titelbild nicht be-
sonders schön anzusehen, aber unser Alltag anlässlich der aktuellen 
Corona-Virus Epedemie ist schon sehr  geprägt von hygienischen 
Schutzmassnahmen. Leider gibt es seitens der Behörden noch keine 
klare Handlungsempfehlung, aber wir handeln vorrausschauend und 
verantwortungsbewußt.
Denn, zumindest nach bisherigen Erkenntnissen, sind Menschen über 
80  bei dieser Erkrankung besonders gefährdet. 
Aus diesem Grund besteht die dringende Handlungsempfehlung unse-
rer Heimaufsicht (bzw. des Krisenstabs) das Haus nach außen abzu-
schotten.
Mindestens bis Montag, den 02.03. können Besucher, Therapeuten 
oder Ehrenamtler nur in absoluten und zu genemigenden  Ausnahme-
fällen das Haus betreten. 
Wir bedauern das natürlich sehr, da gerade wir im Ev. Altenzentrum 
immer viel Wert auf soziale Aktivität legen. Aber .... Sicherheit geht 
vor. Wir werden Sie über Facebook oder telefonischen Kontakt immer 
wieder mit Neuigkeiten versorgen. 
In Fällen wo es Bewohnern schlechter geht, erfolgt natürlich eine In-
formation an die Angehörigen. Wir versuchen größmögliche Transpa-
renz herzustellen.
Bisher sind diese Maßnahmen auch alle akzeptiert worden. Allerdings 
ist es natürlich nur eine Frage der Zeit wie lange Bewohner und deren 
Angehörige auf persönlichen Kontakt verzichten können.
Ebenso kritisch ist der zu erwartende Epedemieverlauf, denn wenn 
Versorgungsketten reißen oder zuviele Mitarbeiter krank werden , 
könnte es auch in Deutschland schwierig werden. Aber wir vertrauen 
da auf unser ausgezeichnetes Gesundheitssystem, die gute Vorberei-
tung der Behörden und hoffen auf einen milden Epedemieverlauf.
Vielen Dank für Ihr Verständnis, in der Hoffnung Sie bald gesund wie-
derzusehen.

Aber es gibt auch erfreuliche Neuigkeiten. Zum einen ist der neue 
Hausbus endlich da.
Er verfügt erstmals über 2 Plätze für Rollstuhlfahrer und eine ver-
besserte Sicherheits- und Komfortausstattung. Nun können auch 
Bewohner mit Rollstuhl an unseren Ausflügen teilnehmen und 
müssen sich nicht benachteiligt fühlen. Allerdings muss der Bus 
noch beschriftet werden und kann aufgrund der behördlichen Aufla-
gen auch noch nicht genutzt werden, da ja auch Bewohner das 
Haus nicht verlassen sollen.

Zum anderen ist nun auch, vom Schreiner handgefertigt, unsere 
runde Baumbank für den Garten des Dorfes aufgebaut. Wir be-
danken uns sehr bei den Angehörigen  von Ilse Rappenberg, die 
den Großteil der Kosten anlässlich des 100. Gebursttag übernom-
men haben.

Bitte beachten Sie, dass Sie zur Zeit auch nicht die Verwaltung 
des Altenzentrums perönlich kontaktieren können. Die meisten 
Dinge lassen sich sicher auch telefonisch klären oder Verträge oder 
„Papierkram“ auch per Post übersenden.
Bareinzahlungen oder auch Abrechnungen müssen warten, bis die 
dringende Handlungsempfehung augfgehoben oder abgeändert 
wird.
Aber all das ist, im Angesicht der aktuellen Entwicklungen, sicher 
nebensächlich.

Sie können sich aber darauf verlassen, dass wir alles tun, damit es 
den Bewohnern gut geht und alle Entwicklungen schnellstmöglich 
an Sie weitergeben.  Aber bitte denken Sie auch daran, dass wir 106 
Bewohner haben, deren Versorgung und Betreuung Priorität haben. 
Auskünfte an Angehörige werden erst danach erfolgen. 
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BITTE BEACHTEN SIE, DASS ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT DER ENTWICK-
LUNG DER CORONA EPEDEMIE STEHEN. 
BEI BEHÖRDLICHER WEISUNG ÜBER DEN  02.03. HINAUS , WERDEN ANGEBOTE 
GESTRICHEN WERDEN.
BITTE VERFOLGEN SIE UNSERE MITTEILUNGEN.

Termine (bitte die aktuellen Aushänge beachten !)
03.03.  15.00 Uhr Waffeln backen im Saal
04.03.  15.00 Uhr Tanzen mit Reinhard
04.03.  15.30 Uhr Offenes Singen der Stadt
04.03. 16.00 Uhr V. Wassenhoven besucht die Immobilen mit Musik
13.03.  15.00 Uhr Kegeln im Saal
16.03.  14.30 Uhr Heimatfahrt mit Jörg
19.03.  15.00 Uhr Bunter Nachmittag im Saal
26.03.  14.30 Uhr Wunschmenuetreffen in der Teestube
25.03.  09.30 Uhr Zahnärztliche Vorsorge im Konferenzraum
25.03.  14.30 Uhr Ausflug mit Jörg
26.03.  15.00 Uhr Ehrenamtscafe im Saal

Fortbildungen / Informationsveranstaltungen

04.03.     13.30 Uhr Erste Hilfe Fresh Up in der Teestube
05.03.  13.00 Uhr Datenschutzunterweisung im Konferenzraum
09.03.  09.00 Uhr Ersthelferschulung im Konferenzraum
25.03. 19.00 Uhr Diabetiker Selbsthilfegruppe im Konferenzraum
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